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Endlich mal wieder eine Singereise nach Toulon - zum 65-jährigen Jubiläum 
der Städtepartnerschaft Mannheim-Toulon! 
 
Am 2. Oktober 2024 war es soweit: die Koffer gepackt, die Stimmen geölt - 
los ging‘s mit dem Bus nach Straßburg und von dort mit dem TGV direkt nach 
Toulon. 
Dort wurden wir von unseren französischen Chor-Freunden des Clair Matin 
abgeholt und zum Hotel begleitet. 
 
Donnerstags haben unsere Freunde einen super schönen Ausflug nach 
Cassis mit einer Bootsfahrt zu den Calanques und einem vorzüglichen 
Picknick am Strand organisiert  - nachmittags war die erste gemeinsame 
Probe für unser Konzert und abends gab es ein provenzalisches Buffet. 
 
Im alten Rathaus von Toulon, direkt am Hafen, wurden wir am Freitag von 
Frau Virginie Pin, der Stellvertreterin der Partnerschaftsbeauftragten Frau 
Magali Turbatte, im Namen der Stadt begrüßt.  
Nach einem Lied unsererseits und einem Film über Toulon gab es einen 
Aperitif bei fantastischem Blick über den Hafen und das Meer. 
Nachmittags fuhren wir zum Stadtstrand Mourillon - hier hatten wir 
Gelegenheit zum Boule spielen, Schwimmen, Spazierengehen, Sonne 
tanken… und an der Stele zum Gedenken des Hubschrauberabsturzes am 
11.9.1982 in Mannheim haben wir gesungen. 
Ein gemeinsames Abendessen im Hotel beendete den sonnigen Tag. 
 
Am Samstag war dann der große Tag.  
Die „Missa di Gloria“ von Giacomo Puccini kam zur Aufführung. 
Mit insgesamt 130 Sänger/ innen, 2 Solisten und 35 Instrumentalisten 
wurden viele getrennte Übungsstunden zu einem gemeinsamen Konzert 
vereint. 
Alle waren mit Begeisterung dabei - dies haben die vielen Zuhörenden in der 
St. Josefs-Kirche in Port du Las gespürt und sich mit gigantischem Beifall 
bedankt. 
Ein „bunter“ Freundschaftsabend im Probensaal von Clair Matin mit viel 
Gesang, gutem Essen und Trinken beendete diesen beeindruckenden Tag. 
 
Ein weiterer Ausflug war für den Sonntag geplant: diesmal nach St. Tropez. 
Unser Bus fuhr die Straße an der Küste entlang, was uns wunderbare 
Ausblicke auf das Meer ermöglichte. Am Strand von Gigaro machten wir eine 
Pause um dort der Ankunft der Alliierten am 15.8.1944 zu gedenken. 



In St. Tropez besuchten wir die Zitadelle, waren begeistert von den vielen 
Schiffen und Booten im Hafen und fühlten uns (fast) wie die „Reichen und 
Schönen“. 
Beim letzten gemeinsamen Abendessen haben wir uns schon auf unser 
(hoffentlich) nächstes Treffen in 2 Jahren eingeschworen - Vorfreude ist 
bekanntlich die größte Freude!!!! 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Unterstützern und Spendern, die 
uns diese Reise ermöglicht haben - ganz besonders bei der Stadt Mannheim. 
 

 

Mannheim, 9.10.2024 

Beate Dülks und Sabine Ningel 

 

 


